
Protokoll zur Senioren-Kreisarbeitstagung am 06.07.2022 im Berufskolleg SN 

 

 

Beginn: 18:35 Uhr 

 

Top 1 – Eröffnung und Begrüßung 

 

Der Vorsitzende des Kreisfußballausschusses, Gero Wittkemper, begrüßte alle 

teilnehmenden Vereinsvertreter, den Kreisvorsitzenden Dietmar Ape, den Sport-

gerichtsvorsitzenden Werner Meier, den Kreisschiedsrichterobmann Hans-Josef 

Huschen sowie alle Kollegen aus dem Kreisvorstand und die Staffelleiter. Zudem wurde 

festgestellt, dass rechtzeitig eingeladen worden ist.  

 

Anschließend wurde das Wort an den Kreisvorsitzenden Dietmar Ape weitergegeben. 

Dieser begrüßte ebenfalls alle Anwesenden und freute sich, dass die Senioren-

Arbeitstagung nach 3 Jahren nunmehr wieder in Präsenz stattfinden kann. Er bedankte 

sich bei allen Vereinen für die gute Umsetzung sämtlicher Vorgaben während der 

COVID 19 - Pandemie.  

Des Weiteren stellte er erfreulich fest, dass der Kreis Paderborn zur Spielzeit 22/23 mit 

nunmehr 114 Herren - Mannschaften auf Kreisebene (zgl. 17 Mannschaften oberhalb 

der Kreisebene) im Kreisvergleich gut aufgestellt ist. 

Bei den Frauen sind zur Spielzeit 22/23 für den kreislichen Spielbetrieb 16 

Mannschaften, für den FLVW - Spielbetrieb 7 Mannschaften kreisweit gemeldet.  

 

 

Top 2 – Saisonrückblick 

 

Der KFO gibt einen Rückblick über die abgelaufene Saison und freut sich, dass die 

Qualifikation zur eingleisigen A-Liga nunmehr abgeschlossen ist. In diesem 

Zusammenhang bedankte er sich im Namen des Kreisvorstandes nochmals bei allen 

ehrenamtlichen Mitarbeitern. 

 

Die Meister und Staffelsieger 21/22 der jeweiligen Spielklassen wurden in der Regel 

durch die jeweiligen Staffelleiter im Vorfeld direkt auf dem Sportplatz geehrt: 

 

Kreisliga A 1 – FC Kastrioti Stukenbrock (Vizemeister Kreisliga A) 

Kreisliga A 2 – SV 21 Brenken (Kreismeister A-Liga) 

Kreisliga B 1 – SG Boke/Bentfeld II 

Kreisliga B 2 – SV Heide Paderborn II  

Kreisliga C 1 – FC Hövelriege 

Kreisliga C 2 – Christlicher Sportclub Paderborn 

Kreisliga C 3 – SC RW Verne II 

Kreisliga C 4 – SG Haaren/Helmern II 

 



Frauen 

Kreisliga A – Delbrücker SC II 

Kreisliga B (9er) – SG Pivitsheide 

 

Kreispokalsieger 2021/2022 

Herren – Hövelhofer SV  

Frauen – Delbrücker SC 

Frauen (9er) – SG Pivitsheide 

Altherren (Ü32) – SC Paderborn 07 

Altherren (Ü40) – VfB Salzkotten 

Altherren (Ü50) – SC Paderborn 07 

 

Fairplay-Sieger 2021/2022 

KLA 1 – TuS Egge Schwaney 

KLA 2 – SG Scharmede-Thüle 

KLB 1 – SG Scharmede-Thüle II 

KLC 1 – SC Ostenland III und FC Stukenbrock II 

KLC 2 – Christlicher Sportclub Paderborn 

KLC 3 – VfB SR Holsen 

KLC 4 – SV Steinhausen II 

 

 

Top 3 – Kreisschiedsrichterausschuss  

 

Der Vorsitzende des Kreisschiedsrichterausschusses, Hans-Josef Huschen, gab bekannt, 

dass Janik Stork als Schiedsrichter den Sprung von der Landesliga in die Westfalenliga 

geschafft hat. Seine Leistungen in der vergangenen Saison waren so gut, dass er mit 

dem wohlverdienten Aufstieg belohnt wurde. Herzlichen Glückwunsch! 

 

Die Einteilung in der Saison 2022/2023 gestaltet sich daher wie folgt: 

 

Verbandsliga: Durica Dzijan, Torben Ebeling, Lukas Kamp, Jana Klaaßen, Simon Stute, 

Janik Stork. 

 

Landesliga: Tim Feldmann, Nico Kleinegesse, Matthias Kleine. 

Recep Alpan hat in der Landesliga die Altersgrenze erreicht und scheidet daher aus.  

 

Für den neuen Schiedsrichter-Anwärterlehrgang im September 2022 werden wieder ab 

sofort engagierte Sportler und Sportlerinnen gesucht. In diesem Zusammenhang 

richtete Hans-Josef Huschen nochmal einen Appell insbesondere an die Vereine, die 

ihr Schiedsrichter-Soll nicht erfüllt haben. Anmeldungen nimmt der Vorsitzende der 

Schiedsrichtervereinigung gerne entgegen.  

 



Des Weiteren gab der KSO noch die Veränderungen im KSA bekannt; ausgeschieden 

sind René Gimmler und Peter Held; neu im KSA: Jannik Stork (SV Büren 21) und Nico 

Kleinegesse (SV Westerloh/Lippling). 

 

Statistik zur Saison 2021/22 

 

6439 Spiele 

2543 Ansetzungen bei den Herren 

2252 Ansetzungen bei der Jugend 

326 Ansetzungen bei den Frauen 

671 Ansetzungen KSA 

146 Ansetzungen für Beobachtungen 

501 Ansetzungen Sonstige/ Paten 

 

Zum Schluss gab es noch einen Hinweis hinsichtlich dem Vereinswechsel von 

Schiedsrichtern (Richtlinien zu 37 abs. 3-5 SpO/WDFV): 

Schiedsrichter, die zu einem neuen Spieljahr den Verein wechseln wollen, müssen dies 

dem zuständigen KSA unter Beifügung einer Kopie der Abmeldung (Einschreibebeleg) 

beim bisherigen Verein bis 30.06. eines Jahres unter Angabe ihres neuen Vereins und 

zusätzlich dessen gleichzeitiger Bestätigung schriftlich und verbindlich mitteilen.  

 

 

Top 4 – Kreisportgericht 

 

Der Vorsitzende, Werner Meyer, gab bekannt, dass es in der vergangenen Spielzeit 

lediglich 28 Fälle bei ca. 2.500 Spiele gab. Dies ist zum einen auf einen fairen Umgang 

untereinander zurückzuführen, zum anderen auch auf die Qualität der Spielleitungen.  

Es wurden noch Spielabbrüche thematisiert, an denen Vereine mit 

Migrationshintergrund beteiligt waren. Werner Meyer wies nochmals ausdrücklich 

darauf hin, dass ein solches Vorkommnis immer zwei Seiten hat. Es soll generell kein 

Verein ausgeschlossen werden. Rassistische Vorfälle werden direkt an das 

Verbandsgericht abgegeben. In diesem Zusammenhang bittet der Vorsitzende des KSG 

alle Vereine ausdrücklich, auf jegliche Provokationen, rassistische Äußerungen etc. zu 

achten und diese zu unterbinden. Hier ist jeder einzelne gefragt. Zivilcourage ! 

 

 

Top 5 – Auslosung zum Krombacher-Pokal 2022/2023 

 

Neuer Pokalspielleiter ist Wolfgang Spenner. 

 

Als Losfee für Auslosung zum Krombacher Pokal wurde Philipp Strenge vom SC 

Paderborn 07 auserkoren, dessen Verein bekanntlich nicht mit im Lostopf gewesen ist. 

Pokalfinalist SCV Neuenbeken reist dabei zum Finalort des letzten Endspieles zum 



Bezirksligisten USC Altenautal. Pokalverteidiger Hövelhofer SV gastiert in Runde eins 

beim A-Ligisten SV Etteln. 

Die weiteren Spielpaarungen sind auf der Homepage des FLVW Kreis Paderborn bereits 

veröffentlich worden.  

 

Top 6 – Vorschau auf die Saison 2022/2023 

 

Der Vorsitzende des Kreisfußballausschusses Gero Wittkemper gab dem 

Rahmenterminplan 2022/2023 bekannt. Zudem präsentierte er die Staffeleinteilungen 

auf Kreisebene. Nach der Qualifikationssaison zur eingleisigen Kreisliga A mit 18 

Mannschaften spielen die B-Ligen in drei Staffeln zu jeweils 14 Mannschaften. In der 

Kreisliga C wird in vier Staffeln zu jeweils 13 oder 14 Mannschaften gespielt. Insgesamt 

sind noch 114 Mannschaften auf Kreisebene aktiv. 

Außerdem wurde mitgeteilt, die Ligastrukturreform weiter fortzuführen. In der Saison 

2023/2024 soll die Qualifikation zur dann zweigleisigen B-Liga gespielt werden. Das 

Ziel ist, mit einer 16er A-Liga und zwei 16er B-Ligen zu spielen. 

Im Anschluss entwickelte sich hierzu eine Diskussion über den Zeitplan und die 

Staffelstärken, ob zunächst auf 18er- oder 16er-Ligen gekürzt/verkleinert wird. Die 

Anregungen aus dem Plenum wurden entgegengenommen und werden sicherlich im 

Kreisfußballausschuss nochmal diskutiert werden. 

Durchführungsbestimmungen, Spielpläne etc. werden rechtzeitig bekannt gegeben.  

 

Weitere Termine 

25.07.2022 – 06.08.2022 – Abnahme Sportplätze 

07.08.2022 – Kreispokal 1. Runde 

14.08.2022 – 1. Spieltag Saison 2022/2023 

26.02.2023 – „Rückrundenstart“ 

18.05.2023 – Krombacher-Kreispokal Endspieltag in Etteln 

29.05.2023 – Letzter Spieltag 2022/2023 

 

Top 7 – Verschiedenes 

 

Es wurde durch einzelne Vereinsvertreter bemängelt, dass die ortsansässige Presse so 

gut wie gar nicht zu den Sportereignissen unterhalb der Kreisliga A berichten. In diesem 

Zusammenhang sind allerdings auch die Vereine, ggf. auch jeder einzelne Leser, 

gefragt, auf die Zeitungen diesbezüglich einzuwirken. Auch der KFA wird diesen 

Hinweis aufnehmen und nach Erörterung ggf. nochmals intervenieren. 

 

Zum Schluss bedankte sich Gero Wittkemper bei allen Anwesenden für die Teilnahme 

an der Tagung und wünscht jedem Verein für die kommende Saison viel Erfolg. 

 

 

Ende: 20:40 Uhr                        gez.: Michael Hecker 

                       (Protokollführer) 


